


 
Sehr geehrte Kolleginnen!  
Sehr geehrte Kollegen! 
 
 
Auch für das Jahr 2009 ist es uns gelungen, das Kursangebot für das Kurssystem „Zertifikat Fußchirurgie“ zu 
erweitern. Im Jahr 2009 werden wir insgesamt 16 Kurse an verschiedenen Kursorten anbieten. 
Hinzu kommt der Abschlusskurs mit speziellem Schwerpunkt Diabetischer Fuß und Technische 
Orthopädie im Januar 2009. Auch dieses Jahr werden ca. 80 neue Zertifikate ausgestellt werden. 
 
Zwischenzeitlich wurde die Kursreihe um den Kinderfußkurs in Wien erweitert. Dieser hat sich bereits im 
Jahr 2008 bewährt und wird deshalb auch im Jahre 2009 in dieser Art fortgesetzt werden. Die 
Operationskurse Traumatologie haben ebenfalls sehr guten Anklang gefunden, sodass wir auch im Jahr 
2009 zwei Kurse anbieten werden. Die Kursinhalte werden kontinuierlich neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen angepasst und behalten somit ihre Aktualität. 
 
Aufgrund der unverändert hohen Anmeldezahl muss weiterhin mit einer Gesamtlaufzeit von im 
Durchschnitt 3 Jahren für den Einzelnen gerechnet, ehe das Zertifikat dann mit dem Abschlusskurs 
erworben werden kann. Wir werden auch weiterhin bemüht sein, jede Neuanmeldung eines Mitgliedes 
spätestens im Jahr nach der Anmeldung berücksichtigen zu können. 
 
Sämtliche Kursdaten für das Jahr 2009 können Sie auch auf der Homepage der deutschen Assoziation für 
Fuß und Sprunggelenk e.V. entnehmen. Auch die Programme der Einzelkurse aus jüngerer Zeit sind auf der 
Homepage abrufbar. 
 
Ein immer wieder kehrendes Ärgernis ist die Bestückung der Instrumentensiebe für die Kurse. Im Jahr 2008 
wurden sämtliche Instrumentensiebe aktualisiert und mit neuen Instrumenten ausgestattet. Hierfür wurden 
Ausgaben in Höhe von 10.000,- € getätigt. Wir möchten in diesem Zusammenhang an alle Mitglieder und 
Kursteilnehmer appellieren, sorgfältig mit den Instrumenten und Implantaten umzugehen.  
Sollte sich der Schwund der neu angeschafften Instrumente im Jahr 2009 fortsetzen würde dies 
unweigerlich einen deutlichen Anstieg der Kursgebühren zur Folge haben. 
 
In Anlehnung an die Angleichung der Gehaltsstrukturen zwischen Alten und Neuen Bundesländern  hat 
der D.A.F. Vorstand beschlossen, die Kursgebühren im Jahr 2009 für alle Teilnehmer einheitlich zu 
gestalten. 
 
 
 
 
 

Dr. med. Manfred Thomas 
Dr. med. Michael Heidrich              

 

 
 
 
 
 



D.A.F. Zertifikat Fußchirurgie 
  
Mit dem Zertifikat Fußchirurgie führt die Deutsche Assoziation für Fuß und Sprunggelenk e. V. (D.A.F.) 
auch 2009 ihr zusammenhängendes Kursprogramm als Fortbildungsnachweis auf dem Gebiet der 
gesamten Orthopädie und Traumatologie des Fußes in gewohnter Qualität fort.  
 
Das zu erwerbende Zertifikat Fußchirurgie wird von der nationalen wissenschaftlichen Fußgesellschaft 
ausgestellt. Diese ist Sektion der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Traumatologie DGOT sowie 
Mitglied der European Foot and Ankle Societies - EFAS - und der Weltorganisation IFFAS. 
 
Für den Erhalt des Zertifikates Fußchirurgie sind acht Einzelkurse, die jeweils an 2 Wochenendtagen 
(Freitag und Samstag) stattfinden, zu absolvieren. Inhalt dieser Kurse ist ein festgelegtes Curriculum der 
konservativen und operativen Therapie des Fußes, das entscheidend zur Weiterbildung und 
Qualitätssicherung auf dem Gebiet der Orthopädie und Traumatologie des Fußes beitragen soll.  
 
 
 
Kursinhalte 
  
Im Mittelpunkt des Gesamtprogramms stehen 5 Operationskurse, die in ausgesuchten Anatomischen 
Instituten vorzugsweise an nicht fixierten Präparaten abgehalten werden. Hiermit sind Bedingungen 
geschaffen, Fußoperationen wie im Operationssaal durchführen zu können. Alle modernen und 
wesentlichen operativen Eingriffe am Vor-, Mittel- und Rückfuß, am oberen Sprunggelenk, an Sehnen 
sowie beim rheumatischen Fuß stehen wieder auf dem Programm. Abgerundet werden diese praktischen 
Übungen durch anschauliche und vertiefende Übersichtsreferate namhafter Referenten, die den 
Operationsblöcken vorangestellt werden. 
 
Mit dem Anatomischen Präparationskurs werden Kenntnisse der Biomechanik, der anatomischen 
Leitungsbahnen von Gefäßen, Muskeln und Nerven vermittelt sowie ferner spezielle Injektionstechniken, 
schmerztherapeutische Praktiken und Lokalanästhesien, einschließlich dem anästhesiologischen Fußblock 
zur Ermöglichung ambulanter Operationen an anatomischen Präparaten veranschaulicht und geübt. Ein 
klinischer Workshop befasst sich mit den wesentlichen kindlichen Fußdeformitäten. Diese werden anhand 
von Fachreferaten, Video-Demonstrationen und klinischen Operationsdemonstrationen dargestellt und 
vertieft. 
 
Das abschließende Kompendium befasst sich vor allem mit der Einlagen-, Orthesen- und 
Hilfsmittelversorgung, sowie auch den Amputationstechniken in der Fußchirurgie. Der diabetische Fuß und 
seine konservative, operative und orthopädietechnische Versorgung bilden einen weiteren Schwerpunkt. 
Zudem sollen die Inhalte der vorangegangenen Kurse durch Refreshervorträge der jeweiligen 
wissenschaftlichen Leiter und Beiratsmitglieder wiederholt und vertieft werden. In diesem Rahmen sollen 
verstärkt auch aktuelle Trends aufgezeigt werden. Nach der Absolvierung aller 8 Kurse erhalten die 
Teilnehmer im Rahmen des Abschlusskompendiums vom Vorstand der D.A.F. das Zertifikat Fußchirurgie 
überreicht. 
 
Um ihnen die Inhalte der Einzelkurse aufzuzeigen - und zugleich auch als eine Orientierung für die 
anstehenden Kurse - haben wir auf der Internetseite die Programme der Vorjahre als pdf-Datei zugänglich 
gemacht. Sie finden diese unter „Programmhefte der Vorjahre“.  
 
 
 



Endgültiges Programm für die Einzelkurse 
 
Das endgültige Kursprogramm für die Einzelkurse erscheint jeweils 8-12 Wochen vor dem Kurstermin und 
wird auf der Homepage der Gesellschaft zur Ansicht und zum Download veröffentlicht sowie per eMail an 
die gemeldeten Teilnehmer verschickt. Diesem sind dann auch die definitiven Anfangszeiten der Kurse zu 
entnehmen. Für die An- und Abreiseplanung ist von einem Beginn der Kurse am Freitagvormittag zwischen 
8 und 9 Uhr sowie einem Ende am Samstagnachmittag auszugehen. In Einzelnen Kursen kann das aber 
auch mit Beginn erst am Freitagmittag und einem späteren Ende am Samstag abweichen.  
 
 
 
Zertifizierungspunkte der Ärztekammern 
 
Alle Kurse der D.A.F. werden über die Akademie Deutscher Orthopäden (ADO) nach den Richtlinien der 
jeweils zuständigen Ärztekammer oder direkt von den Ärztekammern mit Fortbildungspunkten zertifiziert. 
Die Anzahl der Fortbildungspunkte ist dem Kursprogramm sowie auch der vor Ort ausgehändigten 
Teilnahmebescheinigung zu entnehmen.  
 
Bitte denken sie zudem bei ihrer Anreise unbedingt auch an die neuen Barcode-Aufkleber der 
Ärztekammern, da diese nunmehr auf der Teilnehmerliste eingeklebt werden sollten, sofern sie ihnen 
bereits vorliegen. Ansonsten kann auch die Einheitliche Fortbildungsnummer (EFN) eingetragen werden, 
welche dem neuen Fortbildungsausweis zu entnehmen ist. Für einige Bundesländer gilt noch die 
Unterschrift als Anwesenheitsnachweis. 
 
Diese Teilnehmerliste ist letztendlich das für die Kammern bindende Dokument, wenn es um den 
Punktenachweis geht. Die individuelle Nachweispflicht liegt beim Kursteilnehmer selbst. 
 
 
 
Evaluation der Veranstaltungen 
 
Alle Kurse der D.A.F. werden mit einem Fragebogen evaluiert. Zum Einen erhält der Kurs und damit der 
einzelne Teilnehmer dadurch einen zusätzlichen Punkt für das Fortbildungszertifikat der Kammern, zum 
Anderen gewährleistet diese Rückinformation die Qualität zukünftiger Veranstaltungen. Um möglichst von 
allen Teilnehmern einen Evaluationsbögen zurück zu erhalten, wird dieser am Ende des jeweiligen Kurses 
im Austausch gegen die Teilnahmebescheinigung eingesammelt. Der Evaluationsbogen steht für 
Interessenten zum Download bereit. Er wird aber auch bei jeder Veranstaltung mit den entsprechenden 
Daten des Kurses ausgelegt. 
 
 
 
Anmeldung und Rücktritt 
  
Eine Anmeldung sowohl zu den Einzelkursen, als auch für das komplette Kursprogramm, ist ausschließlich 
über die Agentur "event & marketing services" in Schwandorf möglich. Ein formloses Anschreiben oder 
eine eMail an zertifikat@online.de mit den notwendigen Angaben zur Person sind ausreichend. Bei 
Kliniktätigkeit geben sie bitte gerne Ihre Privatanschrift und möglichst auch Telefonnummer an. Sollten Sie 
noch kein Mitglied der D.A.F. sein, aber bereits einen Antrag auf Mitgliedschaft gestellt haben, so teilen sie 
das doch bitte ebenfalls mit.  
 



Ein Rücktritt von einer Veranstaltung im Rahmen des Zertifikates Fußchirurgie der D.A.F. hat in jedem Falle 
schriftlich zu erfolgen. Er ist gegen eine Bearbeitungsgebühr von Euro 30,- bis 4 Wochen vor dem 
Kurstermin ohne Angabe von Gründen möglich. Dazu ist die Mitteilung der jeweiligen Bankverbindung 
erforderlich.  
 
Nach diesem Zeitpunkt erfolgt eine Erstattung des Kursbetrages nur noch dann, wenn der Kursplatz erneut 
mit einer Person besetzt werden kann. Es erhöht sich zudem die Bearbeitungsgebühr auf Euro 50,-. Bitte 
tragen sie im Sinne der zahlreichen Kolleg(inn)en auf der Warteliste Sorge, dass eine Kursabsage hier 
möglichst frühzeitig eingeht. Immer wieder kommt es zu sehr kurzfristigen Absagen, so dass ein Platz dann 
unbesetzt bleibt, da so kurzfristig dann Niemand einspringen kann. 
 
 
 
Kursplatzzuteilung 
 
Die Nachfrage nach den Kursen zur Erlangung des Zertifikates Fußchirurgie der Deutschen Assoziation für 
Fuß und Sprunggelenk e.V. (D.A.F.) wächst seit der Einrichtung des Kurskonzeptes ungebremst. So haben 
wir auch im zurückliegenden Jahr 2008 wieder deutlich über 100 Neuanmeldungen zu verzeichnen 
gehabt, womit wir ebenso positiven Zuwachs verzeichnen konnten, wie bereits in den drei Vorjahren. 
 
Sämtliche Kurse sind durch die hohe Anmeldungszahl gekennzeichnet. So ist oftmals im Jahr der 
Anmeldung eine Kurszuteilung gar nicht oder nur sehr eingeschränkt möglich. Da die angebotenen Kurse 
in erster Linie der Weiterbildung der Mitglieder der Gesellschaft dienen, erhalten diese bei der Zuteilung 
der Kursplätze gegenüber Nichtmitgliedern den Vorzug. Interessenten, die bereits an Kursen des Zertifikates 
Fußchirurgie teilgenommen haben, erhalten ebenfalls eine bevorzugte Zuteilung entsprechend der Anzahl 
der bisher absolvierten Kurse. Die Benachrichtigung über eine Kursplatzzuteilung wird in aller Regel 
schriftlich geschehen. Eine verpflichtende Annahme des Kursplatzes hat dann fristgerecht durch 
Überweisung des Kursbeitrages zu erfolgen. Vor der Zusage eines Kursplatzes sollte keinerlei Zahlung 
geleistet werden. 
 
Aufgrund des anhaltend großen Interesses werden auch im Jahr 2009 die Kurse wieder doppelt oder gar 
dreimal angeboten. Damit versuchen wir die Wartezeiten auf die Einzelkurse in einem erträglichen 
Rahmen zu halten. Auch im Jahr 2009 können den meisten Mitgliedern mindestens 2 Kurse zugeteilt 
werden. Einschränkungen gibt es lediglich bei den Neuanmeldungen, welche im Laufe des Jahres 2008 
hier eingegangen sind. Hier erfolgt in vielen Fällen nur die primäre Zuteilung eines Kurses. Sollten im Laufe 
der Zeit wieder Plätze frei werden, so werden wir diese natürlich schnellstmöglich weitervermitteln und 
dabei Rücksicht auf jetzt benachteiligte Kolleg(inn)en nehmen, so dass sich im Laufe des Jahres durchaus 
noch Möglichkeiten weiterer Teilnahmen ergeben können, wie die Erfahrung der letzten Jahre zeigt.  
 
Bei der Zuteilung der Kursorte werden nach Möglichkeit auch die Postleitzahlen berücksichtigt. Dennoch 
lässt es sich oft nicht vermeiden, dass auch Kursorte zugeteilt werden, die weiter vom Wohnort oder der 
Arbeitsstelle entfernt liegen, als das vielleicht wünschenswert wäre. Insgesamt sollte das in aller Regel aber 
ausgewogen sein. 
 
Weiterhin ist aber für die Absolvierung aller Kurse des Zertifikates mit einem Zeitraum von ungefähr 3-4 
Jahren bis zum Abschlusskurs zu rechnen. Eine Belegung beziehungsweise Zuteilung der Kurse ist dabei 
wie gehabt - mit Ausnahme des Abschlusskurses, der erst belegt werden kann, wenn alle Kurse I-VIII 
absolviert sind - in beliebiger Reihenfolge möglich. Dieses dient auch der schnelleren Absolvierung bei frei 
werdenden Kursplätzen im Laufe eines Kursjahres. Anmeldungen zu den Kursen behalten grundsätzlich bei 
Nichtzuteilung ihre Gültigkeit für nachfolgende Kurszyklen. Eine erneute Anmeldung ist somit nicht 
erforderlich, wenn Sie erst einmal angemeldet sind. 
 



Die primäre Kursplatzverteilung für das jeweils folgende Jahr findet in aller Regel gegen Ende des Vorjahres 
statt. Achten Sie bei ihrer Anmeldung oder Statusänderungen betreffend eine Mitgliedschaft in der D.A.F. 
darauf, dass diese rechtzeitig eingehen - spätestens also Ende Oktober. Nur bis zu diesem Zeitpunkt von 
der D.A.F. als laufend angegebene Anträge werden bei der Kursplatzzuteilung positiv berücksichtigt. 
 
 
 
Teilnahmegebühren 
 
Die Kursgebühren betragen für Mitglieder der D.A.F. Euro 330,- pro Kurs. Nichtmitglieder zahlen Euro 
430,-. Die Kursgebühren schließen ein gemeinsames Abendessen am jeweiligen Freitagabend ein. Ferner 
ist für Verpflegung während des Kurses sowie die Bereitstellung von Kitteln, Handschuhen, OP-
Instrumentarien, Röntgeneinrichtungen etc. auch weiterhin vor Ort gesorgt. 
 
Die Kursgebühren sind, sofern nicht anderes vereinbart, spätestens 14 Tage nach Zuteilung eines oder 
mehrerer Kursplätze unter Angabe der mitgeteilten Kursnummern auf folgendes Konto zu überweisen: 
 
Deutsche Apotheker und Ärztebank 
Dr. med. Michael Heidrich, event & marketing services 
Bankleitzahl 300 606 01 
Kontonummer 0504836790 
  
Bei Überweisung aus dem Ausland: 
S.W.I.F.T. oder BIC (Banking International Code): DAAE DE DD 
IBAN: DE25300606010504836790 
Aus dem europäischen Ausland ist bitte spesenfrei für den Empfänger zu überweisen. 

 
Nach Ablauf dieser Frist verfällt der Anspruch auf den oder die zugeteilten Kursplätze zu Gunsten eines 
anderen Bewerbers. Daher ist im eigenen Sinne dringend Sorge zu tragen, dass diese eingehalten werden. 
 
 
 
Unterbringung vor Ort 
 
Die Programminformationen, welche die angemeldeten Teilnehmer in aller Regel 8-12 Wochen vor dem 
Kurstermin per eMail erhalten, beinhalten auch Angaben zu Übernachtungsmöglichkeiten in unmittelbarer 
Nähe zum Veranstaltungsort. An einigen Kursorten können wir vorab Kontingente und Sonderkonditionen 
vereinbaren, die dann über ein Kennwort von den Teilnehmern in Anspruch genommen werden können. 
Diese wird dann entsprechend kenntlich gemacht. Die Buchung erfolgt aber immer über den Teilnehmer 
selbst. 
 
Bei Ihrer Kursplanung schauen sie gerne einmal in die älteren Programmhefte, wenn das aktuelle 
Programm noch nicht vorliegen sollte. Dort finden sie sicherlich entsprechende Hinweise und Tips. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kontakt bei Interesse am Zertifikat Fußchirurgie der D.A.F.*) 
 

 
 

Dr. med. Michael Heidrich 
event & marketing services 

Elsstrasse 12 
D-92421 Schwandorf-Fronberg 

 
Phone: 0049-(0)9431/610-724 

eMail: zertifikat@online.de 
 
 

*) Bitte beachten Sie, dass hier lediglich Zuständigkeit für die Kurse der Gesellschaft besteht. 
 

Für die direkten Belange der D.A.F. (wie Mitgliederfragen, Unklarheiten bei Mitgliedschaftsanträgen, Gebühren für 
Mitgliedschaft, Adressen-Änderungen oder auch den Jahreskongress) wenden Sie sich bitte direkt an die zuständigen 

Vorstandsmitglieder, deren Kontaktdaten sie der Internetseite der D.A.F. entnehmen können. 
 

Speziell für Mitgliedschaftsanträge und -fragen wenden sie sich bitte an den Schriftführer 
Herrn Professor Hamel in München. 
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